lichen Lage, über die wichtigſten Beſchlüſſe, die der Bundes⸗⸗ Fe; 
ſich gegen die Tendenzen der ſchwäbiſchen Demokratie, 


rath gefaßt haben kann, über eine Entſcheidung, die Rechts⸗ 


und Verfaſſungsfragen angeht, im Ungewiſſen zu ſein. Es 


geht allerdings — wir wiſſen nicht, mit wie viel Grund — 
die dunkele Sage, daß der Abſchied der Mitglieder des Bun⸗ 
desraths etwas ſtürmiſch ausgefallen iſt, nicht vor innerer 
Erregung aus Anlaß des Scheidens, ſondern weil bedeutende 
Meinungsdifferenzen über die beautragte vorſchußweiſe 
Einzahlung von Matricularbeiträgen, wie der verſchönerte 
Ausdruck für die Erhöhung derſelben bekanntlich lautet, be⸗ 
ſtanden haben ſollen. Das plötzliche Verſiegen derjenigen 
Quellen, aus denen fonft die erſten Mittheilungen über Vor⸗ 
gänge im Schooße des Bundesrathes zu fließen pflegen, ver⸗ 
leiht unter den obwaltenden Umſtänden dieſer Annahme 
einige Wahrſcheinlichkeit. Es geht ferner die Sage, daß ein⸗ 
zelne Mitglieder ſich gegen die Verfaſſungsmäßigkeit eines 
Ausſchreibens von Matricularbeiträgen Über die Höhe des 
mit dem Reichstage vereinbarten Satzes hinaus aus⸗ 
geſprochen haben und ſogar, wie ſchon mitgetheilt iſt, 
daß eine Maſorität gegen den preußiſchen Antrag geſtimmt 
habe. Die Angabe, daß in einer principiell ſo wichtigen 
Frage die preußiſche Regierung in der Minorität geblieben 
wäre, und das Verfaſſungsrecht, wie wir und vermuthlich 
auch der Reichstag, es verſtehen, in einer Majorität von 
kleinen Staaten Schutz gefunden, würde zu eigenthümlichen 
Betrachtungen auffordern. Wir gehen indeſſen darüber hin⸗ 
aus, ſo lange Beglaubigtes nicht vorliegt, die nächſten Tage 
dürften ja wohl trotz alles Geheimhaltens über dieſe Vor⸗ 
gänge Licht verbreiten. 

— [Die Note des Hrn. v. Thiele und General 
v. Moltke.] Die „Hamb. Börſenhalle“ läßt fic) von Berlin 
ſchreiben, daß die bekannte Note des Unter⸗Staatsſekretärs 
von Thiele, welche den von dem preußiſchen Generalſtabe 
herausgegebenen Bericht des Feldzuges von 1866 für nicht 
identiſch mit einem etwa regierungsſeitig beſorgten Werke 
über dieſelben Vorgänge erklärt, in den Kreiſen der höheren 
Stabs⸗Officiere eine nicht geringe Erbitterung hervorgerufen 
habe. „Und namentlich — ſchreibt der, wie es ſcheint, aus 
den betreffenden Kreiſen ſelbſt informirte Correſpondent — 
iſt es Freiherr v. Moltke ſelbſt, unter deſſen eigenſter Mit⸗ 
wirkung und gewiſſenhafteſter Leitung das anerkennenswerthe 
Werk zu Stande gekommen, der fic) durch jene Note perſön⸗ 
lich verletzt und angegriffen fühlt. Der ſonſt ſo ruhige aber 
entſchloſſene Mann ſoll dieſerhalb, ſo wie in Folge der in 
officiófen und officiellen Blättern verſuchten Desavouirung 
der Uſevom'ſchen Rote, gewillt ſein, ſeine Entlaſſung zu 
nehmen, falls ihm nicht eine außerordentliche Genugthuung 
gewährt werde.“ , 

— [Zolltarif.] Dem Bundesrath des Zollvereins iſt in 
ſeiner fehlen Sihung noch cin Antrag ees in Vega ant 
eine Aenderung in dem Waarenverzeichnſß zum Zollvereinstari 
und zwar in Betreff der Behandlung einiger Reisproducte vor⸗ 

elegt worden. Der a ‚bet dieſen Antrag nod in ber: 
felben Sitzung zum Beſchluß erhoben. (N. A. Z.). 


ch 
did) widelte, eine Unterfuchung wegen Fälf chung eingeleitet fet. 


ane de 6. 
dem Comité des am Geb 5 
lich unterbrochenen Gartenfeftes ange 


Hannover, 5. Auguſt. [Die Ernennung des 
O berconſiſtorialraths Dr. Whlhorn] zum Superinten⸗ 


denten iſt nunmehr den betr. Kirchenvorſtänden pfficiell an⸗ 


gezeigt. In Folge deſſen hat, wie die „Z. f. N.“ vernimmt, 
der Kirchenvorſtand der Chriſtusgemeinde auf Antrag des 
Lehrers Kaſtein 3 beſchloſſen, das Conſiſtorium zu 
erſuchen, fernerhin die ſog. Confirmandenprüfung Seitens 
des Superintendenten nicht mehr ſtattfinden zu laſſen. Es 
ſteht zu erwarten, daß die Gartenkirche mit einem gleichen 
Geſuche folgen wird. (Die Ernennung des Dr. Uhlhorn iſt 
bekanntlich in Folge der Reiſe des Hrn. v. Mühler nach 
Hannover erfolgt.) 

Wiesbaden, 5. Auguſt. [Eine allgemeine Lan⸗ 
desverſammlung.] Zur Beſprechung provinzieller Inter» 
eſſen der vormals naſſauiſchen Lande iſt hierher auf den 8. 
Auguſt eingeladen worden. Namhafte Mitglieder der frühern 
Ständeverſammlungen haben ihr Erſcheinen zugeſagt. Auch 
an den Abg. Braun iſt eine Einladung ergangen. 


ſich aus dem 
bei Reichenha 
zeichneten Abhänge des ſagenreichen Uaterberges, zwiſchen 
deſſen Marmorſäulen in tiefer Höhle der große Kaiſer Karl 
ruht, bis ſein Reich von Neuem zu alter Einheit und Macht 
erſtarkt fein wind. Wir Flachländer, die wir fu leicht uns 
gedrückt und beklommen fühlen, wenn ſchroffe Steinmaſſen 
uns den Horizont verſperren, die wir den Auf⸗ und Nieder⸗ 
gang der Sonne ſo gern verfolgen, befreunden uns um ſo 
lieber mit dem wundervollen Panorama von Salzburg, weil 
eine halbe Wendung des Kopfes hinreicht, um aus der groß⸗ 
artigen Scenerie dieſer Alpenlandſchaft in ein freundliches zu 
unſern Füßen ausgebreitetes, mit Waldkuppen geſchmücktes, 
von dem breiten Strom durchzogenes Hügelland hinauszublicken, 
über welches die untergehende Sonne goldenes Licht ſtrahlt. 
Die Geiſtlichen haben ſtets gewußt, wo es gut war, ſich an⸗ 
zufiedeln, die ſchönſten Fleckchen deutſcher Erde haben fie in 
Beſitz gehabt, und ſelbſt wenn man in unſerem Flachlande 
die Punkte auffucht, die beſonders durch landſchaftliche Reize 
begnadet ſind, ſo betreten wir faſt immer den Grund und 
Boden einer früheren Abtei, eines alten Kloſters, eines geiſt⸗ 
lichen Beſitzers. Beſſer als alle ihre Brüder haben aber die 
Biſchöfe von Salzburg ſich ihre Wohnſtätte auszuwählen ver⸗ 
ſtanden, indem ſie den Vorort der römiſchen noriſchen Pro⸗ 
ping, das alte Juvavium, zu ihrer Reſidenz machten. Sie 
beherrſchte bis auf unſere Tage noch immer eine getreue rö⸗ 
miſche Provinz, und vielleicht ſogar noch heute. 

Die Eiſenbahn erreicht den mächtigeren Gatten der’ 


Salzach, den grünen Jun, in wenigen Stunden, hier aber |. 


daß die neue Bau⸗-Polizei⸗Ordnung vom 1. October ab in 


der 
3 zum Beſüch der vortigen maritimen Ausſtellun as * 


der Geisberg, und beſonders die ſchön ges || 


München, 6. Auguſt [Die Südd. Breffe] erklärt | 


die beim Wiener Schützenfeſte zu Tage treten und belämpft 
alsdann in einem längeren Artikel den in der „Augsburger 
Poſtzeitung“ abgedruckten Plan Carl Barth's zur Errichtung 
eines ſüddeutſchen Bundes. Ein ſolcher, ſagt das Blatt, ſei 
unmöglich, da bei dem Eintritte Oeſterreichs in denſelben und 
der Verſchmelzung mit dem Nordbunde die alte Nebenbuhler⸗ 
ſchaft zwiſchen Oeſterreich und Preußen wieder wach gerufen 
05 und alsdann nochmals blutig ausgekämpft werden 
müßte. 

England. London, 6. Auguſt. Die „Times“ ſpricht 
ſich energiſch zu Gunſten der Aufhebung aller ausländiſchen 
Conſulargerichtshöfe in der Türkei und in Egypten aus. 


— Die Herzöge von Edinburg und Cambridge find in Paris $ 


angekommen. Der ehemalige Präſident der Südſtaaten, Sef 
ferſon Davis, iſt geſtern mit ſeiner Familie in Liverpool ge⸗ 
landet. . N. T. 

— (Ernte.] Man erwartet, daß die Ernte im Sü⸗ 
den Englands mit dieſer Woche zum Abſchluſſe gelangen wird, 
der Ertrag ſoll ungefähr 10 Sack per Acre betragen, oder 
doppelt ſo viel als im vorigen Jahre und ein Drittel mehr 
als die Durchſchnittszahl. In den ſüdlichen Gegenden Eng⸗ 
langs macht ſich der durch die Hitze hervorgerufene Mangel 
an Viehfutter ſchon recht bemerklich. So wurden Lämmer 
für je 10s und Schafe für 20s verkauft, weil die Farmer 
ſie nicht halten konnten. ; 

ae ee Paris, 4. Auguſt. [Der Ausfall 
der Wahlen im Departement Gard] ift eine große 
Euttäuſchung für die Oppoſition. Die liberalen Pariſer 
Organe hatten beſtimmt in Ausſicht geſtellt, der Sieg des 
Oppoſitionscandidaten werde die kategoriſche Antwort der 
Wähler des Gard auf die polizeiliche Störung der Pripat⸗ 
verſammlung von Wählern in Nimes ſein. In der That 
aber hat die legitimiſtiſche und die radikale Oppoſition für 
ihre Candidaten nur je etwas mehr als 4000 Stimmen zu⸗ 
ſammengebracht; nicht weniger als 12,000 Wähler betheilig⸗ 
ten ſich gar nicht an der Wahl. Wir wiſſen nicht, ob in 
Nimes der Zuſammenſtoß mit der bewaffneten Macht hätte 
vermieden werden können, aber nach Allem ſcheint es, 
daß ſolche turbulente Vorgänge die Bevölkerung mehr ein⸗ 
ſchüchtern oder in die Arme der Regierung treiben, als der 
Oppoſition Vortheil bringen. Die Regierung iſt durch den 
Ausfall der Wahl im Departement du Gard nicht wenig in 
den Hoffnungen ermuthigt worden, welche ſie auf die nächſten 
allgemeinen Wahlen ſetzt. 

Spanten. Madrid, 4. Auguſt. Es geht das Ge⸗ 
rücht, daß in den Bergen der Sierra Morena ſich Inſur⸗ 
rectionsbanden zeigen. — Zwiſchen den Civil» und den 
Militärbehörden in Barcelona beſtehen erhebliche Mißhellig⸗ 
keiten. Der General⸗Capitän hat den Belagerungszuſtand 
angeordnet und den Präfecten feines Amtes entſezt. — Der 
Präſident der Republik San Domingo hat Spanien um 
Uebernahme der Schutzherrſchaft erſucht. Die ſpaniſche Re⸗ 
gierung iſt indeß nicht geneigt, dieſes . an“ 


nehmen. f 4 
Danzig, den 7. Auguſt. 
* Der Magiſtrat hat ſich damit einverſtanden erklärt, 


Kraft tritt. In Bezug auf die Abänderung einzelner Beſtim⸗ 
mungen derſelben wird der Magiſtrat ſpäter Anträge ſtellen. 

— [Corvetten⸗Capitain Werner] iſt von Seiten 
Marin an ai worden, ſich nach Havre. 


* Ernte⸗Schätzung.] Seitens des Miniſteriums für die 
landwirthſchaftlichen Angelegenheiten ſind die landwirthſchaftlichen 
Hauptvereine aller Provinzen veranlaßt worden, ſchon jetzt ein 
vorläufiges Urtheil über die Ernte der Paupl Getreidearten und 
der Kartoffeln abzugeben. Die Angaben der Vereine ſind mit dem 
Inhalte der glichen. eingegangenen Zeitungsberichte der Re⸗ 


terungen verglichen: In Bezug auf die Provinz Preußen ſtellt 
he darnach das Refultat wie folgt: | 
i = |. Lande : ; 
Beust fladjeninfart| Weisen Roggen Gerfte Hafer — 
Meilen y 
Königsberg 388,4 | mittel mittel | mittel | mittel | gut 
Gumbinnen . 288,14 ſchlecht fchlecht| ſchlecht ſchlecht mittel 
Danzig 95 gut mittel mittel mittel mittel 
Marienwerder 318,08 gut mittel mittel mittel mittel 


; bis gut | 
Für die ganze Monarchie iſt —5 der amtlichen Zuſammen⸗ 


tellung zu erwarten: ‘ a 

Wei de in 17 Bezirken mit 2313 (Meilen Fläche 
eine gute, in 15 a mit 3002 Wk. Fläche eine mittlere 
bis gute, in 3 Bezirken mit 664 (M. Fläche eine mittlere, in 
1 Bezirk mit 288 (M. Fläche eine ſchlechte Ernte. — Bei 
Roggen: in 12 Bezirken mit 1296 Fläche eine gute, in 
8 a mit 1657 oh siege eine mittlere bis gute, in 1 


Bezirken mit 3056 läche eine mittlere, in 1 Bezirk mit 


pos wir ihr höchſtens unfere Effecten mit, gern ſucht der 
5 


finden wir ein kle nes 
dieſer Dörfer ſind 
Gebirgsformen, 


weckt worden wären und ſich 


15 


M. Fläche eine mittlere bis gute, in 16 Bezirken mit 3 

M Fla e eine mittlere, in 10 Bezirken mit 1883 N. Fläche 
eine ſchlechte Ernte. — Bei Hafer: in 1 Bezirk mit 21 
Fläche eine gute, in 1 Bezirk mit 119 (JM. Fläche eine mittlere 
bis gute, in 2) Bezirken mit 3726 (IM. Fläche eine mittlere, 
in 14 Bezirken mit 2431 a 1 — eine ſchlechte 

rnte. — Bei den Kartoffeln it das Urtheil, namentlich in 
den öſtlichen Provinzen, noch ſehr unſicher, und das Reſultat 


*e* | Bictoria-Theater.] Frl. Herrlinger ſetzte 
fren von 


ihrer 


für 
und bis 


{ ſorgfältig durch⸗ 
Den kindlich⸗treuherzigen Grund⸗ 
ſo trefflich den 


e. Salles. aus Gene 
ieſe aus Danzig (Preis für Compoſition und einen 1. Preis 
für Modelliren); Bi A Emil prat er aus Konig berg 
(erften Preis als Schüler des Aetſgale); Defiderius Kleefel 
aus Seeburg lerſten Preis für Schüler der Malklaſſe): Conſtanz 
Bernecker aus Darkehmen Preis für muſſkaliſche Composition). 
* Feuer.] Heute Vormittag 11 Uhr entſtand in dem 
Arbeitshauſe des Zeughauſes am Kohlenmarkte Feuer 
(wie man vermuthet durch Selbſtentzündung von fettigen 
Arbeitsanzügen). Die Feuerwehr war ſofort zur Stelle und 
that dem Feuer, welches ſich bereits durch 3 Etagen ver⸗ 
breitet hatte, Einhalt, ohne daß ein beträchtlicher Schaden 
eule ge iſt. 1 Geftern N 
euer.] Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr fand auf dem 
Srundfiäte Pongenphubl Mo, 50 ein fel ht — ‚ber 
die Alarmirung der Feuerwehr veranlaßte und von dieſer bald 
beſeitigt wurde. In der Nacht kurz vor 1 Uhr entſtand abermals 
Feuer, und zwar brannte in der Paradiesgaſſe No. 26 ein Theil 
des Dachſtuhls. Die Aufbewahrung einer mit noch heißer Aide 
gefüllten Kiſte unter dem Dache war die W des late ge⸗ 
worden, was fee leicht zwei in einem Giebelzimmer ſchlafenden 
Franen hätte gefährlich werden können, wenn dieſelben nicht noch 
zeitig genug durch das Kniſtern des brennenden Holzwerks ge⸗ 
yes hätten. Den Hausbemobs 
herbeigeeilten Feuerwehr gelang 


nern im Verein mit der ſchne 
im e zu loͤſchen. 


es, den Brand no 


lum Beſten des hieſigen Be irtspereins ur 
: en 1 * sb 5 itag ben Il. 
Schützenhauſes ein Doppel: Concert ſtattfin 


e 
ührung die Mufitcorps des 4. Oſtpr. Gren.-Menta. No. 5 und 
2 ibn fhrei: egts. No. 1 übernommen pi Der wohl⸗ 
thätige Zweck und das billig geſtellte Entree (2 Lu Yor — — 
billet, 5 Billete zu 10 8%) laſſen erwarten, daß das Publikum 
durch zahlreichen Beſuch des Concerts dem Verein die gebührende 
Anerkennung für ſeine gemeinnützigen Beſtrebungen zu The wer⸗ 


den la \ 

* (Die angekündigte Vergnügungsfahrt] des 
Dampfers b ho nach Zoppot und Hela konnte geſtern nicht 
ftattfinden, weil von Neufahrwaſſer gemeldet worden war, daß 
das Landen in Zoppot wegen des nordöſtlichen Windes auf 
. 548 5 te A vol 1 Mittags ein ſo 

arker Seenebel, daß die Befürchtung vorlag, der 
idee e , e 
Diebſtähle. nteriewaarenhändler Dit 
Elmshorn find in der verfloſſenen Nacht aus ha A y 
Korbe in feiner, Bude 7 Kane banden e 7 große Albums 
und 9 Portemonnaies geſtohlen worden. Der Ver cht fällt auf 
einen von ihm 1 tbeiter. — Ein männliches Indivi⸗ 
duum, das vorgeſtern ſchon ſich Pfefferkuchen billig u verſchaffen 
e 


mußte und das. Geihäftfaeitern fortſetzte, wurde dabei ertappt und 


Mit den Gifenbabnarbeiten 

geht es nod) immer langfant voran, bei Motitten 5 — in 4 
höchſtens Mann für den Tagelohn von 12 

; ; wahrſcheinlich haben die Meiſten eine lohnendere Ars 
beit ergriffen und werden ſich nach der Ernte wobl wieder einfinden. 


Huft, und Lich teffect aller Art finden. Mit ei 
daf Horde aller Ginter Bie vidi Ge en Fg dt 
enorme Billigteit bet gang werteefflicher Verpflegung, die 
ihnen die dicke freund iche thin des Dorfes Ramſau ane 
gedeihen läßt. Alle Schulen und Alademien waren denn 
auch wieder unter den bärtigen, genial arrangirten Jünglin⸗ 
gen anzutreffen, welche das Namſaugaſthaus beherbergte. 
Ein Stückchen weiter füllt ſich die Thalenge durch den 
Heinen glasgrünen Hinterfee, der zwiſchen dunkeln Tannen 
und mooſigen A ale aed feinem klaren ruhigen Spiegel 
a te = Malern, Were Gust a ae Sue 
fletig frequentiren, am meiſten ausgebeutet iso tee bee 
rühmten Alpenglühen an, welches uns ben ho en Gall bren⸗ 
nend roth im Abendlichte über ſeine ſtille Wasserfläche ſich 
Ae aeigt | ig zu den neueſten Regenlandſchaften, für 
nes te Maler bet der normalen Witterung dieſer Thäler 
A len ihre Studien machen können, fehlt das Motiv 
ieſes kleinen Bergſees kaum einem Salon, kaum einer Aus⸗ 
ftellung. Von feinem Rande an ſteigt die Straße in dem 
immer einſamer werdenden Thale unter den wildgezackten 
Sen des Mühlſturzhorns hin wieder der öſterreichiſchen 
da A Der Hirſchbühel, ein Feleriegel, der den Weg 
elt und den Lauf der Bäche ſcheidet, trennt den klei⸗ 
nen bayeriſchen Gebirgslappen, den dieſes Land bei der gro⸗ 
ßen renzberichtigung ded Jahres 1815 erhielt, um mit ſei⸗ 
nem Salzbedarf nicht auf die Nachbarn angewieſen zu ſein, 
pon dem Kaiſerſtaat. a ſenkt ſich nun die Straße, dem 
eee, 
u römt. n 
einer A halben Stunde an Wegweifer ung von der 
Straße ab der Seiſſenbergklamm zu. (Fortſ. folgt.) 
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bezo 
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von glaſi 

an. doch 


Fuhren onen] 
er Farbe, das Stroh ijt hoch ausgewachſen, ſtark, aber 
Ein anderer Gutsbefiger ſäete im 
Zuckerrüben aus, deren Kultur zwar vom 

nit de der Witterung in unferer Gegend unterſtützt und des: 
Rath nicht betrieben wird. Die außergewöhnlich ſchöne und warme 
itterung im Mai und Juni jedoch hat den Verſuch ſehr begün⸗ 
ſtigt und der Betreffende in 


weich anzufühlen. 


Die 


atte 915 Lag: 


(Grate A sho 
cia: ate unferer La 


Refultat Flu 
effel friſch aus England 
tagb. ausgeſät und jetzt 9 
örner ſind 


nalität und Quantität ausgezeich⸗ 
nete Rüben erzielt. — Zum Bau der ene Thorn⸗Inſter⸗ 


burg find betreffs Lieferungen von Siegel: und g 


nen ausgeſchrieben. Ueber den Bau 
verlautet bis jetzt noch nichts Definitives, was hierüber im Publi⸗ 
kum courſirt oder in die Oeffentlichkeit dringt, ſind leere Ver⸗ 
3 en. — Auch die Commune als ſolche hat von dem be⸗ 
8 Nach dem Bericht des Ma⸗ 
Einnahmen von Brückengeldern im Monat Juli c., 
Beta en dieſe gegen 1981 Thlr., alſo per Tag im Ducchſchnitt ca. 54 Tlr., 
6 Der Magiſtrat bemerkt hier: 
De daß 2 — bedeutende Tageseinnahme — bis jetzt die höchſte 
den EEE von Eiſenbahnſchwellen erreicht ijt, — 
Chef des hieſigen K. Haupt⸗Zoll⸗Amts, 
it in gleicher amtlicher Eigenſchaft nach Stettin verfebt. 
rend man ſich einerſeits über feine Beförderung freut, ſieht man 


agten 
Cain über die 


lr. mehr als im 


durch 


Hr. Steuerrath Hahn, 


au finanzielle Vortheile. 


Juli v. $ 


er en 


ihn anderſeits ſehr ungern von hier ſcheid en. 


owohl im Amte, wie im geſelligen Verkehr, haben ihm die herz⸗ 
lichſte 3 der een Bevölkerung im höchſten Grade 


en.] e Kirchſchullehrer und Organiſten A. E. 
holz (Kr. Heiligenbeil) iſt der Adler der 


ens von Hohenzollern verliehen worden. 
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erhielt unlängſt folgen⸗ 


aden, Namens elix Ceriſe. 
E Hen Nun bin i 


ab di 


en ein antes 


118 U 


rung des Prof, Mi 


[Strike der Gasconſumenten.] Mehrere 
rope Basconjumenten Be ates ſich zu een! Stele zu⸗ 
3 an, 18 88 atl loffen und brennen 


mpagnie 
Gasantat nimmt noch 


einern 


ya ‘he ek 


Gagarin ging am 


14—16 


Mutter 


am vom Tode. 
benswürd iger Schul 
ürft Milan Obrenowitſch hatte 


Dieſer 


Pos wenn auch nicht immer ridti 


und Herr Amtmann Ihr — ich bitte, laßt mich in Ruh!“ 


Mein lieber Felix! 


u vergeſſen. 
Y erb. 1 | 


at nicht, wie es hieß, die 
is ſchon angenommen. 
Alpen an die „Köln. Ztg.“ richtet, erzählt er, 
daß er eben erſt aus den Zeitungen die Serausforberung erfah⸗ 
ren — und ſchließt nach einigen Scherzen fo: 
Michelis — wenn ich nach Königsber 
denden ſollte, ſo wollen wir weiter ſehen — bis d 
aber mit Göthe, den auch der Reichstags⸗Abgeordnete 


ſteht, ſeiner Tochter, 
die romanti 


citirt: 


In einem Briefe, 


nötbigen, die 


und 


2 & von 


den ede 
rr folgende 
4, d. d. mit feinem 


e Redten⸗ 
inecaliens 


te ihm zu Hilfe 
— 


ürſt. 
ch ſchicke dir a 8 
orto iſt bezahlt. 


erausforde⸗ 


Alſo, verehr⸗ 
bein 2 Winter 
ahin lage ió, 

raun 
a Pfarrer 


Börſen⸗deheſchen if Far e Zeitung. 
Frankfurt a. M., 6 
kaner pr. compt. 74m, 


Crebiteciien 12917 


ene Fer Staatsbahn 258. 


Abendbörſe. 


8:6 


teuerfreie Anleihe 52%, 


Wien, 6. Ziemlich feſt. 1 
212, 20, Sbaatsbahn 245, 90, 1800er Looſe 84, 90, 


ourſe.] Ameri⸗ 


864er Looſe 


E 3 E 1035, 
— . 931 


Rübſen yr 4320, 
208, 


Gd., ad Es 60d. Roggen vr A; 
Biund 93 Br., A Af 88 Pr 87 Gd. 2. debe cbr 
Novbr. ge De 85 ug Rüböl feft, loco: 20); He 
Oetbr. 21, yr Mai E 25 Unverändert. Kaffee ruhig. 
18 ie. Kg, Standard mit loco 64 
temen, 6. N andard whlte 
Auſterban, 6 Mara a 8 150 fe Pesuupberian) 
| Ye Ocibr. 01 f aed tz 190 feſt. — Wetter 
London, 6. Auguſt. (Sábcourfe.) Confols AH. 1% | ® 


8 338, e de Men Hen 97 Lombarden 16. . 
As Tüͤrliſche Anleihe €) 
ibe . d Werein, Gt. 9a1852 71, — 


Anle 6 % Verein. St. yu Yi, 
find. heute 130,000 Pfd. «Sterk., 55 geſtern 98,000 Pfd. Ster. 
nach De elofen. — Wen 
eis. Notenumlauf 
21,371,989 a 


A 
24,963, 375 Gunahm 697,700.50 bon 3 
1 592 ‚md f 91058485 (Abnazme 1,166,820) 
Da 


otenreſerve 1055,485 ( 
Binceponl, 6. Aug. (VonSpringmann & Co. 
wolle. ]. 8000 Ballen Umiag. Unnänderi. Pe Miboling eans 9%, 
middling Amerikaniſche 9%, fair Dillerah 755 midi fair Dhol⸗ 
lerah 7, fair vibes 65, new Onra 74, Pernam 10, Smyrna 
8}, Egypt tiſche 

abe 6 lußbericht 


10,000 Ballen Umſatz, davon 
für Spesulation und ¢ mi 2 


Jo fallen. reiſe niedriger, ſchließ⸗ 
lich ein wenig beſſere % ® * 


Paris, 6. Aug. Nag Ne Aguſt! 83, 50, de Septbr.⸗Decbr. 
85. Mehl Yr Auguſt 76, 00 Hae, ye Septbr.⸗Decbr. 62, 50. 
Br ES lagu 7 71,00. — Setter 8 

eis, 6. Aug. Schluß Lourſe. 3% Rente 70,25 — 

70, on Saliendo 54 Rente 3, 10. Oeſterreichiſche Staats⸗ 
1 - Uctien 546, 25. Okerreichifche ältere Prioritäten 

8, 00. Defterreii iſche neuere Moritäten 265,00, Credit⸗Mo⸗ 
bill. ⸗Actien 250, Lombardſche Gifenbabn: Mctlen 403, 75. 
Lombardiſche Prioritäten 213, 50. 6% Verein. St. der 1882 (un: 
geſtempelt) 801. — Wecfelncirungen: London 25, 17. — 
Die Betheiligung bei der Subfciption auf die neue Anleihe, 
welche heute eröffnet wurde, iſt ine ſehr bedeutende. — Matt, 
unbelebt. Conſols von Mittags 1 ¡hr waren 943 gemeldet 

Paris, 6, Aug. Bankauweis. Der ogbenaudoels 
der Bank ergiebt folgendes Refultt: Vermehrt: „ sett 
19,289,496, Vorſchüſſe 437,300, Githaben der Privaten 13,444,106 
Francs. Vermindert: Portefaille 52,451,745 Notenu 
33,945,150, Guthaben des Staatsſhatzes 5,502,487 Francs. (Ie 

Antwerpen, 6. Aug. Getredemarkt. Weizen geihä isos, 4 
Roggen vom Schwarzen Meer. 9. etroleum: 
Schaßbericht. Ruhiger. W Type weiß, loco 554, or 


Septbr. 54, yor Octbr.⸗Decbr. 
fod 3104, 04 Sie ) 


Newyork, 5. Mug. ei lukontie) 

Gold⸗Agio 49, Mechfe Scours 7 E in Ames 
a Anleihe Yor 1882 114 Ailoi ECON ae 
2.8 125, 1 ¡E 


0/40er = onds ‘a din 
eh 


e e er asta.” 
in, de 1 5 Aufgegeben 2 Uhr 9 Min. 
Angefowmen in in Danzig 33 Uhr. ze 
‚atster Crs. tat 

Kan Auf — 68 68 Ee cda e JS re 
e e tba eee li 
wnt wate 597 an . Ob. 155 gee 

öl, Auguft. . Nation. a 
Spiritus leblos, : e FA 8/4 
4 N "Ruf. Banknoten. gu ve 

10 . 17 Amerikaner ee 


tal. Rente 53 534 
Bat AMC. 107 0 6 2 
WechſelcoursLond. — he 
e: 2 


Danziger ‚Börfe. 


$ Amtliche Notirungen am 7. Au 


Roggen pur 4910, friſcher er 2 80 
Gerſte Jar 4320, kleine 110—117 we 18—348. 
Winters fone 519. 

Raps, er 4320 2 5 : 

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 


Danzig, den 7. Auguſt. [Bahnpreiſe.] 
We = 4 bak A bunt Lope 3 119/120 —122/124— 
28 — von 825 — 85, 0— 
12 1 Sp ye . 8 Fi Bue 224/06 
Roggen, friiher a Hanse Zoom 
bis 6363464465 8 Ye 814%. N 
Erbſen 68/7072 Br der 90 4, 
Gerſte 17 quo 20 55 106/108—110/114/117 von 53/54 
ee e 


friſcher He ift heute Baie § worden sn a0 5 davon 


nur 15 Laſt zu 
billiger als 1 Für alten Weizen fehlte heute jede Fg 


Bezahlt fri} 
1314 hellbunt 2%, 580, hochbunt glafig 132/334 . 505 


\ | Gtr. unverſteuert excl. Gat — gag nn 
4 ‚Er. unverſteuert incl. Sad e 


kleine Gerſte A 318, 111% 4 324, 117 4 348 yw 
43204. — Oelſaaten unverändert. Rübſen 86} Pr, Rapps 
87 Apr ye 72% bezahlt. Umſatz 60 Lat. — eſtern iſt 


für Spicitus 19% 2. bezahlt, heute ohne Geſchäft. 


Königsberg, 6. Auguſt. (K. H. 3.) Weizen loco bod: 

bunter hard y ollg. lc! Br., bunter ey Zollg. % 

bis 90 Lx Br., rother 5% Zollg. 65 bis 90 Ge Br. — 

Roggen laca aber, yu 804 7 Boll. 5 bis 65 % Br., 195/264 
3 Sor. bez., 127/284 61 9% bez., 128/294 =f Sgr. bez, 131 

bis 132% 644 Re bez, Jie YnquftYar 80% Zollg, 62 He 

Br., 614 . Gd., Sr September: 15 304 a 55 

Br., 50 Lu Gd. 60 . bed 7 ur; eb e 

577 Ge. Br., 56. % Gd. — Gerſte, große 707 3 

bis 55 F Br., 551 Ge bez., kleine e 70 4 Zeus 5 EN 

r. — Hafer re 504 Bol 35 bis 44 pr Br, 


mc «October yr 50% + 


batt 
„. Seibiahe 3 504 9082 0 1 1 60 


6 K 
lis ció 38 Ego 22 6 


r., > 
Ye 1 — . weiße sae 70 
bis 74 Lu Br — Leinjaat, feine, Ye a 0 8 90 
. Br., 111% holl. 85 er bez., „mittel = 704 els. 60 bis 
80 Jr Br., 105% boll. l bets 745 % bez. 


Rübſaat, 


ordináre 70 Sollg 0. * ya 
a 750 bis 990 e Br. 80/75/8788 Saye 


Winters Yer 72% Zoll 
VE 
eindl ohne Fa r. — 

AS Br. — Rüdtuchen A Ob. 64 Ar Br. — Spi de y 


Bericht. 2 8000 Tralles yo 105 Poſten von mindeſtens 3000 
Quart, ider, loco ohne Bab 2 Br., 20 Ae Gd., Pre 
Auguſt ohne Faß 20k . 0 Re Gd., 20 Ag bez., 

a Po Sab 18} ¡e Gd. 45 October-Hovbr, A 3 de 


Loco yer 206 
abgel, Anmeld. 52 Sr by 
— @erite loco yr 17504 
Hafer loco 2 12004 295 33 7 lr. nach Sanita 
Thlr. bz. 1881 bien Ye Thlr. 

Qualität, Futterwaare do. — R 
— Rüben oat 69-76. T * loco ze 
100% ohne Faß Thlr. Leinöl Able 12 able. 
Spiritus 500% Pe A Faß 8 0 f 1 80 
5 — 


Weizenmehl ge) tit 
Roggenmehl gtr: 0 apna 1 3,3) ik 5 
y Aug. 4/24 i. 


. l . 3, Thlr. Y Seni Or. Thlr. 


9 £ 
Moube Dee. $ Gtr. mit Faß taco 
Seo 88 70 2 


518 + Br., 
, Detbr. Nobbr. 
e raffinirtes (Standard white) 


ua. «Sept. 7½4 Thlr. bz., 
du ee 7% bir § ., Nov. Dec. 7 "Tol blr. B. 


S ottifche Hering ee 
Wid, 1 1. u. Unſere e e 1 jest 
kommen und fie wird am Montag fee be Sang 

als gewöhnlich. Die zweite Woche des Fan es 1 — b 
ſächlich des wechſelnden Regens wegen todte 
Stillen und heftige S. W. Stürme — ſehr . ſo daß der 
ang der von dem überhaupt gemeldet 150 Die 
1 9 der Boote kam leer ein, einige wenige fingen nahe an 
am Strande der Letheron St te 10—60 Crans und 7010 ne thä⸗ 
Mann Ichaften | baben im Ganzen bereits bis oe Crans 

ie en. | heutige Geſammtfang Sed, $ er nur wes 
nige er Crans. er Fan 15 weg 80 1 A: beute 
beträgt 2300 Crans, 66001890 13 65 3000, 
Be 55 iſt aus Ihn En 185 En 58 1 ade 

ität des iſches ist au Both und e ede Ausſi 

1 Bose für dieſen iin 1 
kleiner 


ye anges 
ater 
upts 


Die 


= 
2. 
* 
3 
> 


„ Das hie er ‘ft laut er 
u 
—fHφe ate am 6. . glücklich von hier in Briſtol ange⸗ 


Neufahrw , ” 52 1808 Wind: NO. 
inte 11 u. Max, Grimsby, Kohlen. 


— Some, et Pea Say E ), Stettin, Gte 
ugu Wind 

Ang ekommen: Martin, Dagmar Sd. „ K 
Gintlater Advance (SD.), Stetlin, beide leer. — Sane Mie; 
dea 8 = ), Amſterdam; Domke, Ida (SD.), Fin beide mit 

Geſegelt: Wincheſter, Danzig (SD.), Rotterdam, Getreide. 
— Duncan, Henriette * pay de ol. 

Thorn, $. Hu au I 858 Batierftand +4 Zoll. 
ón, 


Aer Lſt. Schfl. 
Wroblewski, Vareinsti, Wloclawe, Mei 21 Laſt £ 
7 Schfl. Roggen, 7 48 Rübf. 
Weber, 95 u. Co., Nieszawa, Berlin, 24 10 do. 
Bethke, die ‘loclawet, do,, 3. 20 Rogg., 21 54 do. 
Wi 0 Th 1 8 Dorwuce, . 275 St. w. H., 4222 Schw. 
art. Ho 


Friedmänner, Peip, do., do., 1 h. H., 804 St. w. H., 14 
Laſt Faßh., 1 12,300 harte She. 503 weiche Schw. 


Verantwortlicher Rebacteur : H. Rickert in | oa 


Beobachtungen, * 
Wind und Wetter 


Metecorologiſche 


315 — 


i , Galizier 208, 25, 08. >19 | Par.in. | * 
, 2 “6, au. en und 15 52 8%, oT Sess gen peli ig 13, oe a 1 50 ’ = ES In dend 5 
Mag if ter, gga er. Weizen d. Auguſt 5400 / yu mila 7 8 335, + 17 Weſtlich, flau und dieſi 
podes Inc ites a Br. 1 123 . 2 Herbit 1108, 118 20 Laſt. Alter Rogger ui nicht gehandelt. — Friſche 1104 12 336,32 tira Vordlich ganz flau und dieſig. 
6. Aug. Dividende pro 1867. | 3h Preußiſche Fonds. Pommer. Rentenbr. 4 91 Y We Ee vom 6. 
Berliner Fondsbörse vom 6. Ang. Dbl Litt A-u.C. 138 3) 187, $ el Bal a oſenſge 4 894 by A mf) Pre. 
15 able Fier g... l J 69 8 Em, ln ee 8 5 
Eiſe ahn⸗Actien. Beste anz ¿Giants 8 5 147 oh bz do. 54,55 4] 951 5 chleſiſche 5 TUE Más 1 5 u G o r Sn 2 ba 
Dividende pro 1867. 37 pe arnem — 65 do. 1859 4 951 b usländiſche 730 ‘Ds 
Feb 4 . — O Si e Hg | e e age 8 | 30] e 0 e 2 Ron, 80 5 
Mattricht E 740 do. 1807 41 951 by Sam. Jr. Ani. 186613 49 8 Combon 3 Men aa te 
Amſterdam⸗Rotterd. 5 4 (1018 et 03 | opino Nahen, Lo 4 393 5 do. 50/52 14 | 88j by Schwediſche Soofe —| 105 B Paris 2 Mon. 814 br 
Bergiſch⸗Märk. A 74.4185, bz Ruff. Gi ene 5 6 8 6 do. 1853 (4 | 88% bj Delterr. etall. 515% G Wien Oeſterr 10.82.14. | 891 be 
Berlin⸗ 0 137514 202 ei El “ss won 41 4 95 $ Staats⸗Schuldſ. 3 834 bj do. MateMnl 5 | 55 bi do. bo. 2 Non ld 63 
Berlin-Hambur a 1 | eg Bahn dent Slaats Fr rl. 1580 de. 18Sdrkonfe 4 80 <> loto Mon o) 
otab-Mtagdeb,|16 [4 194 be u Fiir Bahnen 8 4 0 % Fer e Sat. [3 bo. Grebiticofe IE bi „ ren , M. IN 80 290 
Berlin⸗Stettin 8 4 182% by Age By ¡4 | 140 et Da Berl Stabi bl. 511028 by do. 18607 Loofe. [5 | 76 bu B ia 7a re) 85 
öhm. Weſthahn 5 5 ef bu B 4 97 bj do. 1864r Looſe 8 O ee 
Bresl.⸗Schweid.⸗Freib. 8 4 1117 6 Pa — ae O AS Ai. 34 773 bz aces AE 5/88 Y 8 5 3 Woch. 918 b 
pego 55. 495 Be te und Induftrie-Peplere. do. neue 4 | 854 b bo. 1802, [5 | 874 by 8 3 Bod, 6 918 63 
öln Minden 80% 4 120 b3 Bank- und Juduſtrie-Pap c enk. hoor. [341 78 9 da. engl Std. 186415 | 91 Wobſchan 8 Taue pe E 
ofel-Oberberg (Milbb.) 4 4 [1054 bz E do. 4 85 by do. boll. bo. 5 | 87 0 Bremen 8 Lane. 34111 51 
do. gar 44 [4411025 Da Dividende pro 1967, 3 Wonnmerfäe + 31 764 bz do. engl. Anleihe 3 | 554 Y N 
do. 5 5 1103 bz Berlin. Kaſſen⸗Verein 9} 4 | 1594 2 4 65 bus Ruff. Pr. Anl. I: 5 1138 bz 
Submige. Bea 94 4 11593 © ¿eines Handels Bel. 8 4 119, 6 W „ de., „de. 1915 13 bu G Geld- und Papiergeld. 
lberſtadt 13 4 11614 © aig. 51 4 | 1074 © neue 3 — — do. F. Anl. Stiegl. 5 | 69% bj FP eke Boon. adel 
er De . 18 4 218, B iso en ed 8 4118 9 do. 4 Ai do. 6. e 5 | 80 et bzu Fr. B. m. R991 by Napol 5 1 
Dein ubwigshafen 4 [1344 bz ónigs pet 6714 | 111 dientás Pfdbr. 3 824 b Goll. oln. - 9.0. 4 | 681 63 ohne N. Eu L r. 111 
4 | 72% by Mag 44 94. 5 Weſtpreuß. 76 8 Poln. Pfobr. ul. Em. 4 | 64 bj al Ben, „ 
ee je 2 abc 4 > 5 E Detected Credit. Bi 1 105 6 i 0 neue 4 83 bz Ye alga 7 1 - 31 Y Bld "910% 
we n 0. neuefte s = . a e 
own. R. Brivatogal . 4 | 87 bz 4901 bj 4 6) 754-5 b5 


Se Morgen 21 Uhr wurde meine liebe Frau 

von einem geſunden Töchterchen glücklich ent⸗ 

bunden. (9016) 
Barle witz, den 6. ae 


“Cyeute, d. 5. d. Dt, Abends 10 Uhr, entihlief 
nach kürzerem Leiden unſer lieber Gatte, 
Vater, Bruder und Schwager, 


der Hofbeſitzer Martin Schwarz, 
im fünfzigften Lebensjahre. Dieſes ie 


trübt an 
die Hinterbliebenen. 
—Klempin, d. 6. Auguſt 1868, 


Auction 
auf Krakauer Kämpe, 
„Mittwoch, d. 12. Auguſt 1688, Vor⸗ 
mittags 9½ Uhr, über ſichtene, eichene 
und tannene Dielen, Bohlen, Balken, 
Mauerlatten und Brennholz gegen baare 

Bezahlung. J. A.: Liss. 
Königl. Preuß. Lotterie. 
Beginn der 2. Klaſſe am 11. Auguſt. 
Antheile zu derſelben verkaufen (8695) 

Ya Ye he Aa Moa un 

& Ke Mo, dls Us, 1½, 20 Ge. 
Meyer « Gelhorn, Da q 


1 
Bante und Wechſelgeſchäft, Langenmarkt ! 


f 
o. 7. 


[Wolds Holel, 


Beſitzer Ernst Rosalsky, : 
STETTIN, | 


| Neues Bollwerk No. 37. 


Das erſte Hötel am Bahnhofe 
und den Anlegeplätzen der Dampf⸗ 
ſchiffe empfiehlt fic) durch ſchöne Zim⸗ 
y mec mit guten Betten, guter Küche, ſchö⸗ 
ner Ausſicht auf die Oder und ber neuen 
Eiſenbahnbrücke, den geehrten reiſenden 
Herrſchaften. (8982) 
4 Bedienung prompt und aufmerkſam. 
Preiſe auf das Billigſte. 


ques CAT AI AS 12 


E. M. Austrich, 


a Berlin, 
4 Unter den Linden No. 17, 
s Haupt-Agentur Agentur 
3 er ür 
J John Heiffor'ſchen JP. Goldſchmidts 
Armee und chemiſch präparirte 
¿patentirten Modell: T(elaſtiſche 
Raſirmeſſer. Streichriemen. 

: Lager . 
3 von 
4 Bourquinion-Perlen, imit. Brillanten $ |< 
2 in er Faſſung, 

owie 
J deutſcher, ſranzöſiſcher und engliſcher 
$ Bijouterie-Waaren, 


emden fig 
(9019) | 


() 
| 


Den bier anweſenden 


empfehle ich mein 4 
| Pelz: und 
Rauchwaaren⸗Lager 


zu ſoliden feften Preiſen. 


Philipp Lówy, 


14. Wollwebergaſſe 14. 


— — — 


Salon zum Haarſchneiden 
und Friſiren empf. bei nur ge 


bienung 


Louis Willdorff, Ziegeng. Mo. 5. 


Haarzöpfe, Scheitel, Toupets, 
Chignon⸗Unterlagen, Chignons 


ac, hafte vorräthig und fertige ſchleunigſt zu billi⸗ 


8% Tonis Willdorff, 


— Ziegengaſſe Mo. 5. 

La von Gravatten, Shlipſen, Schlei 

ager fen, Shawls, Tüchern, Ober: 
hemden, Unterhoſen, Socken, Chemiſettes, 
Kragen, alle Sorten Bürſten, Kämme und 
Parfümerien, ſowie größte Auswahl in Cigar⸗ 
renſpitzen, Jetketten, feuervergoldete Ringe, Uhr⸗ 
ketten, Shlipsnadeln, Manſchettenknöpfe und viele 
andere nützliche Sachen, zu Dominiks⸗Geſchenken 
paſſend, empfiehlt auffallend billig 


Louis Willdorff, 


Ziegengaſſe No. Y, 


Depot⸗Lager 
von Cigarren 
vereinigter Hamburger 
Importeure 
und Fabrikanten. 


Comtoir: Danzig, Jopengaſſe No. 47. 
FRANZ EVERS. 


Einen muſikal. Hauslehrer, gebildete zweite In⸗ 
($ ſpectoren u. Wirthſchaftseleven ſucht Böhrer, 
Langgaſſe No. 55. 8759) 


. Krauſe. 


Victor Lietzau's 


Gree Nähmaſchinen⸗Niederlage 
in Danzig, 
Brobänken⸗ u. Kürſchnergaſſen⸗Ecke No. 9, 


empfiehlt re complet eingerichteten geränfchlofen Familien ⸗ 
Nábmafinen mit Fuß⸗ und Handbewegung aus den renommir⸗ 
teſten e e e unter mehrjähriger Garantie; ebenſo 
auch ſchwe Nähmaſchinen für Leder: und Tuch⸗Arbeiten. 


Der hterricht wird gratis ertheilt. Credit bewilligt. Repara⸗ 
raturen aigeführt. (9029) 


Das Magazin fir Wirthſchaſtsgeräthe, 
Porzellan-, Glas 4, Steingut⸗Lager 
Langgaſſe 58. H. Bd. Axt, Langgaſſe 58. 


empfiehlt alle zu Hause und Riden-Giridgtungen nöthigen Gegenſtände in großer Aus: 
wahl zu illigen feſten Preiſen. (8843) 


„In nützlchſten Dominiksgeſchenken E 
wird Schirmfabrikar Alex. Sachs aus Cöln a. N. und 
Berlin in ſeinei hieſigen Geſchäftslokale 

Natzkauſchegaſſe N 

( robe Portionen elejanter dauerhafter Megenfehirme, auch Sonnen- Y 
‘ 11 zu außergewöhnlich billigen Preiſen verkaufen. Y 

Elegante ſeidene Regenſchirne pro Stück 1%, Thlr., 2˙½ Thlr., 

3 Thlr. 3, Thlr. E 

Elegante 3 ſchwerſter Seide mit eleganten Geſtellen, auch 12: 

a und 16theilige: Patent⸗Regenſchirm pro Stück 31 Thlr., 44 Thlr., 5 Thlr. und höher. 
Regenſchirme in Alpacca von 1% Thlr., 15 Thlr., 1% Thlr., 2 Thlr. E 

UU Negenfopirme in engl. Leder u. Blumwolle pro Stück 17% Sgr., 223 Sgr., Lu. 14 Thlr. 4 
Elegante Sonnenſchirme von 25 Sır., 1 Thlr., 14 Thlr., 14 Thlr., 2 Thlr. und höher. Be 


Alex. Sachs aus Berlin und Cola a. R., 
im Laden Matzkauſchegaſſe. 


A] 


— 90 — — ome 
Ei 2. Damm 6. Leop. Laasner, 2. Damm 6. C. 
hrmacher. y 
ein auf das en fat igs mp Lager aller Arten Uhren in den neueften 


Genres, von den feinſten bis zu den gewöhnlichſten Gattungen, empfehle ich bei 
2 billigiter Preisnotirung einem — te > Publitum zur geneigten, Beachtung. (3839 
EA SS 

tan Ta 7 j + * 7 > Sul 


i Geishifts-Verleguug, | 


Hiermit die erzebene Anzeige, daß ich meinen | 


Salon zum Häarſchneiden und Friſiren 


vom erſten Damm No. 3 nach der 


Matzkauſehengaſſe No. S 


in das vom Coiffeur Herrn Charles Maby innegehabte Local verlegt habe. 
N ; Matzkauſchegaſſe 
Franz Bluhm, Coiffeur, “Sts 
NB. Die bis zum 1. Auguſt cr. von Herrn Charles Haby verkauften Abonnements 
baben bei mir volle Giltigteit. . (8974) 
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Vergnügungsfahrt nach Zoppot und Hela. 
Bei günstiger Witterung macht das Dampfboot „Drache“ Sonntag, den 9. August 
folgende Fahrten: 
vom Johannisthore um 81/4 Uhr Vormittags nach Zoppot, 
von Zoppot um 9%4 Uhr Vormittags nach Hela (Ankunft daselbst 11 Uhr), 
von Hela um 1 Uhr Nachmittags nach Zoppot, 
von Zoppot um 24/2 Uhr Nachmittags nach Neufahrwasser, 
von Neufahrwasser (Bahnhof) um 33/4 Uhr Nachmittags nach Zoppot, 
von, Zoppot um 8 Uhr Abends nach Danzig. 

Diejenigen Passagiere, welche ein Billet für die Fahrt nach Hela und zurück gelöst 
haben, können, falls sie um 2½ Uhr nach Neufahrwasser zurückkehren, dasselbe zur Fahrt nach 
Danzig mit einem der Tour-Dampfer benutzen. ' 

Das Passagiergeld wird auf dem Dampfboote bezahlt und beträgt pro Person: 

von Danzig oder Zoppot nach Hela und zurück 15 Sgr., 

von Danzig nach Zoppot oder zurück 5 Sgr., 

von Neufahrwarser nach Zoppot oder zurück 2½ Sgr. 6 (9034) 
Alex. Gibsone. 


File etiaigen Bedarf von Strebhäten Feinſte Kl. Gartzer Tafel- 


aller Art empf. ſich in reichhaltiger y 

Auswahl mit guter billiger Waare die Butter en dt ab 12 805 
ro Pfund. B 

W. J. Schulz, Langgaſſe No. 54. 


Strohhut⸗Fahrik von 
5 eee eee, 
eee ee Eine acht ameritaniiche 
Een Nähmaſchine, 


Zeit gut beforgt. 
von Grover & Baker, von vorzüglicher 


Thorner und Berliner : 
> teiftungsfähignkeit in äfche und alle 
Pfefferkuchen bon Gustav | sucre Stohen, ehe Verkauf 


Weese u. Th. Hildebrandt — Be Sue . 
& Sohn. empfiehlt billigſt! Original - Broßfteier 
em) J. G. Amort. ant = Roggen 


in plombirten Säcken, von H. D. Lange‘s 
Nachfolger in Kiel 2 auch in dieſem Jahre 


entgegengenommen dur e 
e W ilke, 


8534 = Fe 
e Poggenpfuhl No. 88. 


Wi haben Verwendung für Lammwolle 
und erſuchen die Herren Befiger um Hu: 
ſendung von Proben mit billigster Preisnoti⸗ 


rung. 19 41 (9005) 
Porsch & Tiegenhagen. 


N mee . No. 5 und des Leib⸗ 
No. 1 


eſten diesjährigen Torf offerirt zu 3 1d 
B Klafter u 5 die Thüre. : ‘ae 
Rudolph Lickfett, . 
Burgſtraße No. 7 


| Elegante Harmonium empf i E 
C. Eggert, Pfefferſtadt No. 6. = E 
Gin in voller Nahrung ſtehender Gaſt⸗ 


a hof, in einer Provingtaljtadt, an einer 
frequenten Stelle gelegen, ijt eingetretener Kränl⸗ 
lichkeit halber, unter ſehr vortheilhaften Bedingun⸗ 
gen zu verkaufen durch > ) 
. Jacobi in Elbing. _ 

Gin Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat, 
das =. und Manufactur⸗Waaren⸗Geſchäft 
zu erlernen, findet eine Stelle bei (8898) 
S. Lehmann, 
9 ee Tiegenbof. 
E wird zum 1. Oktober eine Bonne für kleine 
Kinder geſucht; ſie muß franzöſiſch ſprechen 
und den erſten Unterricht zu geben — 2 
Bewerbungen find unter Angabe des ge: 
wünſchten Honorars in der Expedition dieſer 
3tg. unter 8523 abzugeben. 5 
sin junger Mann, in Den beiten Jahren 
& Oekonom, aus höchſt achtbarer Fas 
milie, fucht eine Lebensgefährtin. Junge 
Damen oder Wittwen mit einem dispo⸗ 
niblen Vermögen von 8: bis 10,000 % 
wollen ihre Adreſſe unter Ne. 9012 in 
der Exped. d. Itg. niederlegen. Verſchwie⸗ 


genheit beiderſeits Ehreuſache: 
%| Für das Comtoir eines Waa- 
ren-Geschäfts wird ein Lehr- 


ling gesucht. Meldungen un- 


ess 


1 


4 


4 | ter No, 9026 in der Exped, 


% | ¡dieser Zeitung. 


in mit der doppelten Buchführung und allen | 


Comtoirwiſſenſchaſten vertrauter junger Mann, 

der eine gefällige Hand ſchreibt, findet zum 1. 

October e. oder früher Engagement. > 

= dungen unter No. 8997 
dieſer Zeilung. 

meinem Sec 4 Geſchäft findet ein 

mis ein Engagement. Junge 

Leute, die im Ledergefhäft Behr. — e 


ugt. Max Landsberg. 
Ei junger Mann, der augen 0 


enfionaire nimmt auf Dr. Moeller i 
P ürchbof No. 8. = 80 5 


$ (Y erſtadt No. tt wegen Vere 
fegung cine eg von 5 
immern, Kammern, Küche, Kel⸗ 

ler, Boden und ſonſtige Beqnemliche 


keiten zum October c. zu vermiethen. 
Neflectanten bittet man ſich Z. Damm 

o. 3, 1 Tr., zu bemühen, da die 
Wohnung verſchloſſen iſt. 


Grab. am Holzmarkt 108 iſt October 
zu vermiethen. (8935 


RER Vorlũ e ur 


Bei gúnitigem: Wetter wird 10 
den 11. d Tie, zum Beſten des en 1 * 


Danziger Bezirks = Vereins zur 
Rettung Schiffbrüchiger 


ei 
; 
Doppel-Concert, 
ausgeführt von dem Muſikcorps des ni Oſtpreuß. 
> n arem Regis 
ments „im feſtlich decorirten 
auf dem Vorplatze des Friedri ein 
Schützenhanſes fattfinden, zu deſſen Beſuch 
wir hiermit die Bewohner Danzigs, welche den 
Beſtrebungen des Pereins ihre Unterſtüzung ans 
gedeihen laſſen wollen, einladen. Entree Pi Sy, 
Danzig, im i 5 1868, 
Der Vorſtand 
des Danziger Bezirks⸗Vereins zur Rettung 
Schiffbrüchiger. 
Familien. Billets, 5 Stück zu 10 Sgr., find 
noite deen Grentzenberg, a Portes 
‚un el Dem 
am Johannisthore zu Ar bo 


Selonke's Etablissement. 
Sonnabend, 8. Aug., Nachm. 3 uhr: 
Große Kinder⸗Vorſtellung. 


Entrée für Kinder 1 | - 
Abends . Uirvachſene 2 Hr 


Grosse Vorstellung u. Concert. 


Gntrée 5 Gu Tagesbillets drei Stuck 10 EZ 
i Herrn Grentzenberg und i 
find bei H mari m Etabliffement 


Von 85 Uhr ab 2; gr 


Sonntag, 9. Auguſt: 
Große Vorſtelung und Concert, 


verbunden mit: 


Großem Brillant-Feuerwerk 
u. bengaliſcher Beleuchtung des ganzen 
arrangirt und pace etl dem Kun 
ra 
feuermerter Herrn Behrend. y 


Vietoria⸗Theater. 


Sonnabend, 8. Aug. Drittes Gaſtſpiel der 
Königlichen Hofſchauſpielerin Frl. J ie § ert’ 


linger: Der» Stadt, Schaupiel von Char 


lotte Birchpfeiffer 


Dombaulooſe, em; 


1000, 500, 200, 100, 50, 20 Ay. ac. findal K 


zu haben bei Th. Bertling, Gerberg: 2. 


PombauLooje a 1 He bei Meyer & Gelhorn / 


Bank: u. Wechſelgeſchäft, Danzig, Langenmartt 7. 
kauft zurück die EX 


W 4927 


Druck und Verlag von A. W. Kafemann 
. in Danzig. 


pedition d. tg. 


t N 
in der Exped. 


as Geſchäfts⸗ und Wohnlokal Altſt. 


